
Asv-Aktuell
Die Vereinszeitung 

 ASV Weinzierlein-Wintersdorf 1950 e.V. 
Mitglied des Bayerischen Landessportverbands

Frankenstr. 10; 90513 Zirndorf OT. Wintersdorf - Tel. 0 91 27/93 70

Werbung Raiba

N E U:

Besucht uns im Internet

WWW.ASV-WEINZIERLEIN.DE



Vorstandschaft   Phone 
    

1. Vorsitzender Reiner Tiefel  09127-578245 
2. Vorsitzender Theo Förster geschäftlich 0911-629468 
  privat 09127-57268 
Hauptkassiererin Marion Süß  0911-7567561 
Schriftführer Heinz Straßner  0911-693180 
    
    
Abteilungen    
    
Fußball Andreas Behringer  09127-95060 
Fußball-Jugend Lothar Häberer  0911-697359 
Ski Hans Güthlein  09127-95718 
 ÜL-Ski Alpin Werner bauer   
 ÜL-Ski Alpin Benno Kolla   
Gymnastik Reiner Tiefel  09127-578245 
 z.Zt. kommissarisch   
 Volleyball Tilke Floto  09127-7680 
 Wandern Josef Weidner  09127-7403 
 Jugend    
 ÜL-Kids+MuKi Gabi Pilipp  09127-9452 
 ÜL-Kids 1.- 3.Kl. Nina Gottlieb  0911-601699 
 UL-Kids 3.- 5.Kl Bianca + Jessica  09127-8502 

od.578716 
 ÜL-Damen Martina Giersch  0177-3879240 
 ÜL-Aerobic Tanja Neuhaus   
 ÜL-Herren Benno Kolla  0911-747508 
 

Bankverbindung Kontonummer Bankleitzahl 

   
Sparkassen Fürth 851 808 762 500 00 
   

Raiffeisenbank Zirndorf e.G. 217 417 760 696 69 
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V O R S T A N D S- I N F O

Die Vorstandschaft gratuliert unseren A-und B-Junioren zum 
Titel des Hallen-Landkreismeisters. In Fachkreisen ernteten 
Sie damit viel Lob und Anerkennung. 

Die Vorstandschaft hat sich entschlossen der Vereinszeitung 
ein neues Outfit zu geben und gleichzeitig die redaktionelle 
Bearbeitung dem Sportkameraden Heinz Straßner zu 
übertragen. Bisher geschah dies durch die Fa. Stempel-Heinze 
und unserem Sportkameraden Dieter Wächtler. Wir bedanken 
uns bei Dieter dafür ausdrücklich. Leider hatte Dieter diesen 
Entschluss zum Anlass genommen auch seine Tätigkeit als 
Abtei lungsleiter der Gymnastikabteilung einzustellen und 
zurückzutreten. Wir bedauern Seine Entscheidung, bedanken 
uns sehr herzlich für die geleistete Arbeiten und wünschen für 
die Zukunft al l es  Gute .

Im Rahmen des letzten Funktionärsessens haben wir über die 
Bildung eines Verwaltungsausschusses diskutiert und 
letztendlich auch als wünschenswert erachtet. Über die Bildung 
und Zusammensetzung werden wir uns in einer der nächsten 
Vorstandssitzungen unterhalten..Dieser Ausschuss würde der 
Vorstandschaft in bestimmten Fragen beratend zur Seite 
stehen.



V O R S T A N D S    I N F O

Liebe Vereinsmitglieder,

Ende März werden wir die Mitgliedsbeiträge für 2003 per 
Lastschrift einziehen.

Wir bitten deshalb um umgehende Mitteilung:

•Falls sich Anschrift, Konto, Bank geändert haben.
•Wer ab 2003 Rentner ist.
•Wer 18 Jahre in 2002 wurde und noch Schüler, Student,     

Wehrpflichtiger oder Auszubildender ist.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass ab sofort für die 
Mitgliederverwaltung sowie für die Erstellung der Vereinszeitung

Heinz Strassner
Schwabacher Straße 156A
90513 Zirndorf-Leichendorf

Telefon: 0911-693180
E-Mail:

verantwortlich/zuständig ist.

Michael Gaier, der das Amt des Schriftführers aus beruflichen Gründen 
nicht mehr weiterführen konnte, danken wir nochmals herzlich für 
seine geleistete Arbeit!

mhstrassner@t-online.de
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A U F N A H M E A N T R A G 
 
 

 FUßBALLABTEILUNG  GYMNASTIKABTEILUNG  SKITEAM 
 

   VOLLEYBALL 
 
 

NAME: _____________________________________  
 
VORNAME: _____________________________________  
 
GEB.: _____________________________________  
 
PLZ: _____________________________________  
 
ORT: _____________________________________  
 
STRAßE / HSNR.: _____________________________________  
 
 
TELEFON _____________________________________  
 
E-MAIL: _____________________________________  
 
 
ORT, DATUM __________________ ------------------------------------------ 

Unterschrift des Antragstellers / 
Erziehungsberechtigten 

 
   
 

E I N Z U G S E R M Ä C H T IG U N G :  
 

Hiermit ermächtige ich widerruflich den Verein ASV Weinzierlein-Wintersdorf, den zu 
entrichtenden jährlichen Beitrag durch Lastschrift von folgendem Konto einzuziehen: 
 
 

Konto Nr.: _________________________Bankleitzahl: _____________________  
 

Bank: _____________________________Kontoinhaber: ____________________  
 
 
 
Unterschrift des Kontoinhabers 
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V O R S T A N D S - I N F O 
 
 
Neue Beiträge ab 2003 
 
Erwachsene      78,00  Euro 
(Vollbeitrag) 
 
Familien     148,00  Euro 
(Vater, Mutter + Kinder) 
 
Jugendliche, Rentner, 42,00  Euro 
Studenten, Azubis, Schüler 
Wehrpflichtige 
 
Kinder   28,00  Euro 
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Bericht der AH

Hallo Sportkameraden!

Wie alle Freizeitfußballer befindet sich auch die „AH“ im Winterschlaf.
Um nicht einzurosten bestritten wir 3 Hallenturniere mit unterschiedlichen 
Erfolgen.

-Am21.12.2002 belegten wir bei unserem eigenen Turnier den  4. Platz
-Am 06.01.2003 in Roßtal den 5. Platz
-Am 18.01.2003 in Wachendorf den 2. Platz

Unsere Feldsaison beginnt,, so es der Wettergott will, am Samstag den 
15.03.2003 bei TuSBar Kochba um 13:15 Uhr.

Am Dienstag den 14.01.2003 führten wir unsere Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen im heimischen Vereinsheim mit anschließendem 
„Kampfkegeln“ durch.

Es wurden alle Funktionäre bestätigt:

AH-Leiter: Rudolf Stöltzel
AH-Spielleiter: Adolf Lipperer
AH-Kassier: Walter Winkler
AH-Partyservice: A.Hablowetz,W.List,L.Häberer

Als kurze Terminvorschau möchte ich bekannt geben, dass die AH nach 
langer Pause wieder einmal einen „Kappenabend“ ,am Samstag den 
22.02.2003 um 19:30 Uhr, in der Kurve veranstaltet.

Es sei noch erwähnt das der Verein seit kurzem eine Homepage besitzt und 
alles Wissenswerte ,oder auch nicht, über die AH dort nachgelesen 
werden kann.

An dieser Stelle möchte ich mich bei unserem Mitglied Emmanuel Galea 
bedanken, der die AH-Website entworfen hat und immer auf dem aktuel len 
Stand hält.

Mit sportlichem Gruß

Rudolf Stöltzel
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 Fußball C - Junioren

Hallo liebe Spieler, Eltern und Freunde der C-Junioren. 

Die Hallensaison ist zu Ende und die ersten Rückrunden- bzw. Nachholspiele 
stehen an.

Unser Wintertraining in der Halle war meist sehr gut besucht. In Roßtal hatten 
wir ein Hallenturnier bei dem wir hoffentlich dazu gelernt haben.

Die Rückrunde beginnt am 08.03.2003, da sind wir schon mal spielfrei. Am 
01.03.2003 haben wir ein Nachholspiel gegen DJK Eibach 2. Weitere 
Nachholtermine stehen in der neuen Liste oder werden noch bekannt gegeben. 
Neben oder nach den Rückrundenspielen sind auch in diesem Frühjahr und 
Sommer wieder einig sportliche Aktivitäten geplant. Ihr werdet es noch 
rechtzeitig erfahren.

Ansonsten gibt's wenig Neues zu berichten.

Für die Rückrunde und den Rest der laufenden Saison wünsche ich der 
Mannschaft viel Erfolg. Zeigt Trainingsfleiß wie bis her, dann wird das sicher 
noch werden, so dass wir das eine oder andere Spiel für uns entscheiden 
können.

Wenn jetzt noch reichlich Zuschauer zu unseren vielen Heimspielen 
(Samstags 14.15 Uhr) kommen, dann können wir eigentlich zufrieden sein.

Also, auf ein Neues.

Trainingszeiten Di. und Do. von 16.45 -18.45 Uhr
Euer C  Jungendbetreuer:

Robert Loidold, Neuseserstr. 5,  90513 Weinzierlein
Tel. 09127/ 578814  oder 579056 (priv.)
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Weber 
Burgfarrnbacher Straße 35
Tel. 0911/60 44 07 Fax 600 37 08

Friedenstraße 22
Tel. 0911/960 26 92

Planen Sie ein größeres Fest? 
Wir liefern in Kommission!

Getränke und Spirituosen jeder Art !
-Ihr Ansprechpartner: Thomas Kohout-

Lebensmittel
Saisonartikel

Spirituosen, Erlesene Weine
Brötchen, Laugenbrezen, …

Süßwaren

Geschenkkörbe
GmbH  90513 Zirndorf

E - J u g e n d

Zum Ende der Vorrunde ein kleiner Rückblick über unsere E-Jugend.

13 Kinder, die im September von der F- Jugend kamen, tummelten sich 
mit den 10 „alten„  E  Jugend Spielern jeden Mittwoch auf dem 
Sportplatz.

Das Training war und ist immer sehr gut besucht.

Für die neuen Spieler ist das erste halbe Jahr in der E-Jugend immer eine 
große Umstellung. Hier wird doch schon schneller und mit mehr 
K ö r p e r e i n s a t z  g e s p i e l t .  

Zweikampfverhalten und situationsbedingtes Reagieren üben wir fleißig 
im T r a i n i n g .
Manche Spieler verwechselten oft noch rechts und links. Die jungen 
Spieler waren auch läuferisch sowie ausdauermäßig den Mannschaften 
am Anfang unterlegen, dies machte sich meistens in der zweiten 
Halbzeit bemerkbar. Am Schluss eines Spieles brachen sie kräftemäßig 
ein und mussten tei lweise noch viele Tore hinnehmen.

Die E1 und E2 konnte in den ersten Spielen nur selten überzeugen. Sie 
hatte zu großen Respekt vom Gegner und ließ das Spiel an sich 
v o r b e i z i e h e n .
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Wir Betreuer werden versuchen, die Defizite unserer Spieler abzubauen, aber dabei den Spaß am Training 
immer in den Vordergrund stellen. Wir gehen mit unseren Kindern vor jedem Match die Positionen der einzelnen 
Spieler genau durch.

Beim Spiel gegen TSV Cadolzburg ging es mit der Mannschaftsleistung der E1 langsam aufwärts. Die Kinder 
gingen besser in die Zweikämpfe und es wurden endlich auch einmal Tore geschossen.

Die E 2 spielte gegen Cadolzburg überlegen, vergab dabei viele Möglichkeiten, um das Spiel zu gewinnen. 
Leider verloren sie mit 3:2 Toren.
 
Dann kam endlich für die E1 der erste Sieg gegen DJK Oberasbach. Unsere Mannschaft spielte konzentriert 
und wir konnten mit 6:0 gewinnen.

Dies war ein wichtiger Sieg für unser Selbstvertrauen.

Ab diesem Zeitpunkt steigerte sich unser Team von Spiel zu Spiel.
Sie traten selbstbewusster auf und zeigten auch teilweise schöne Spielzüge.

Beim Hallenturnier am 23. November 2002 in Altenberg überraschte unsere E 1 mit einer Superleistung.

Nach einem spannenden und nervenaufreibenden Turnierverlauf, vor allem für die Fans, erreichte unsere 
Mannschaft das Halbfinale.

Nach regulärer Spielzeit stand es 0:0 uns es musste zum Siebenmeterschießen angetreten werden. Unsere 
Elfmeterschützen behielten die Nerven und verwandelten fast alle Schüsse in Tore. Unser Torwart zeigte sich 
von seiner besten Seite und hielt einen Siebenmeter nach den anderen. Wir erreichten das Endspiel.

Hier kämpfte unsere Mannschaft gegen Altenberg und nach regulärer Spielzeit stand es 0:0. Wieder musste 
zum Siebenmeterschießen angetreten werden. Die Spannung stieg und die Eltern konnten schon nicht mehr 
hinsehen. Die Siebenmeterschützen zeigten langsam Nerven, es ging auch mal ein Ball daneben. Trotz 
allgemeiner Aufregung behielt einer die Ruhe und schaffte es sich trotzdem noch gut zu konzentrieren  unser 
Torwart. 
Er hielt einen Siebenmeter nach dem anderen und wir wurden Turniersieger. 
Alle Spieler stürzten sich nach dem Sieg auf ihren Tohüter und die Freude war bei allen riesig. Belohnt wurde 
jeder Spieler mit einem kleinen Pokal, den etliche Kinder sogar am Abend mit ins Bett nahmen.

Dieser Turniersieg hat unserer Mannschaft gut getan. Das hat man auch eine Woche später bei der 
Landkreismeisterschaft gespürt. 
Hier konnte unser Team einen guten dritten Platz in der Vorrunde erreichen. 
Sicherlich zahlt sich die Geduld der Betreuer langsam aus. Wir glauben, dass es in der Rückrunde noch etliche 
Siege zu feiern gibt.

Wichtig für uns Trainer ist es, dass die Kinder von den Fans am Spielfeldrand immer positiv unterstützt 
werden, auch wenn mal nicht alles so klappt.

Leider konnte ich während der gesamten Vorrunde bei den Spielen nicht betreuen, da ich an den Wochenenden 
in Erlangen eine Ausbildung zum A-Übungsleiter gemacht habe. 

Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal bei Robert Lämmermann, Ecki Müller, Norbert Strachota 
sowie Herbert Weber für die Betreuung unserer Mannschaften bei den Spieltagen bedanken. 

Ein anderes Thema: Sponsoren
In der heutigen Zeit wird es immer schwerer, Sponsoren für Jugendmannschaften zu finden. Doch wir hatten 
das Glück einen Sponsor für unsere F- und E- Jugendmannschaften zu gewinnen.
Die richtigen Kontakte geknüpft hat Herr Wenzler, der Betreuer der F  Jugend.
Alle unsere Spieler bekamen somit komplette Trainingsanzüge gesponsert, auf die sie auch ganz stolz sind.

Hier noch einmal herzlichsten Dank an den Sponsor Jürgen W.

Hier noch einige Termine für die Eltern.

Am Samstag, den 9.3.03 findet in der Bibert - Sporthalle ein E1 Turnier von SV Weiherhof statt. 

Unser eigenes Turnier findet am Samstag, den 15.3.03 von 14.30  17.30 Uhr ebenfalls in der Bibert - Sporthalle 
statt.

Hier benötigen wir einige Eltern, die vorab Kuchen backen und sich während dem Turnier um den Verkauf 
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Dieser Turniersieg hat unserer Mannschaft gut getan. Das hat man auch eine Woche später bei der 
Landkreismeisterschaft gespürt. 
Hier konnte unser Team einen guten dritten Platz in der Vorrunde erreichen. 
Sicherlich zahlt sich die Geduld der Betreuer langsam aus. Wir glauben, dass es in der Rückrunde noch 
etliche Siege zu feiern gibt.

Wichtig für uns Trainer ist es, dass die Kinder von den Fans am Spielfeldrand immer positiv unterstützt 
werden, auch wenn mal nicht alles so klappt.

Leider konnte ich während der gesamten Vorrunde bei den Spielen nicht betreuen, da ich an den 
Wochenenden in Erlangen eine Ausbildung zum A-Übungsleiter gemacht habe. 

Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal bei Robert Lämmermann, Ecki Müller, Norbert 
Strachota sowie Herbert Weber für die Betreuung unserer Mannschaften bei den Spieltagen bedanken. 

Ein anderes Thema: Sponsoren
In der heutigen Zeit wird es immer schwerer, Sponsoren für Jugendmannschaften zu finden. Doch wir 
hatten das Glück einen Sponsor für unsere F- und E- Jugendmannschaften zu gewinnen.

Die richtigen Kontakte geknüpft hat Herr Wenzler, der Betreuer der F-  Jugend.
Alle unsere Spieler bekamen somit komplette Trainingsanzüge gesponsert, auf die sie auch ganz stolz 
sind.

Hier noch einmal herzlichsten Dank an den Sponsor Jürgen W.

Hier noch einige Termine für die Eltern.

Am Samstag, den 9.3.03 findet in der Bibert - Sporthalle ein E1 Turnier von SV Weiherhof statt. 

Unser eigenes Turnier findet am Samstag, den 15.3.03 von 14.30  17.30 Uhr ebenfalls in der Bibert - 
Sporthalle statt.

Hier benötigen wir einige Eltern, die vorab Kuchen backen und sich während dem Turnier um den Verkauf 
kümmern.

Wir Betreuer und Trainer der E- Jugend freuen uns schon auf die Rückrunde und hoffen auf weiterhin viele 
Fans am Spielfeldrand.

Manfred Höhn 
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Bericht der  F  Jugend

Am 7.12.02 nahm die F1 am Landkreis  Pokalturnier teil. Zur Qualifikation für die Endspiele im Januar, 
erreichten wir von fünf Mannschaften den 3. Platz.
Die Mannschaft der F2 nahm eine Woche später am selben Turnier zur Qualifikation teil und konnte sich 
leider auch nicht für die Endrunde qualifizieren.
Unsere G  Mannschaft traf sich zum Einlagespiel beim Hallenturnier unserer AH  Mannschaft in der 
Bibertsporthalle in Zirndorf.
Für das erste Spiel unserer jüngsten in Spielkleidung, vielen Zuschauern und einer viel größeren Sporthalle 
als die gewöhnte in Wintersdorf,  konnten viele die “Ameisen im Bauch“ nicht verbergen.
Die Aufmerksamkeit galt bei manchen mehr den Anfeuerungsrufen der Eltern als dem Spielgeschehen.
Am 22.12.02 nahm die Jugendabteilung zum ersten Mal  mit einer Verkaufsbude am traditionellen 
Weihnachtsmarkt in Weinzierlein teil.  Nach dem Lichterzug der Kindergartenkinder gab es für alle vom 
Weihnachtsmann  eine  süße Überraschung. Anschließend trafen sich alle F  G  Jugendspieler an unserem 
Verkaufsstand und konnten vom Weihnachtsmann gesponserte Artikel der Fa. Fielmann u. Opel Scharf in 
Empfang nehmen.      

  Hierfür herzlichen Dank.
Für das leibliche Wohl war  bestens gesorgt, es gab kalte und heiße Getränke z.B. Kroko, Apfellump, 
Pumuckl, köstliche Fleischspieße mit Zaziki, Fladenbrot und Ouzo. Trotz strömendem Regen war die 
Stimmung bombig und wir konnten über genügend Umsatz nicht lagen. 
Ein Dankeschön den Eltern, die mit einer Spende unsere Mannschaftskasse unterstützen, z.B. mit dem 
Wortlaut „für den Trainingsanzug, damit unserem Ball nicht die Luft ausgeht“.

Nach den Weihnachtsfeiertagen und Silvester haben sich alle hoffentlich schon auf unsere Hallenturniere im 
neuen Jahr gefreut.
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Das erste Turnier für die F 1  hatten wir am 25.01. in Oberasbach. Von 6 teilnehmenden Mannschaften konnten 
wir den 3. Platz erringen. Mit etwas Glück hätten wir auch noch  mehr erreichen können, denn Sieg und 
Niederlage liegen in der Halle enger zusammen. Die Umstellung von unserer kleinen Halle auf ein großes 
Hallenspielfeld bereitete uns noch kleine Schwierigkeiten.

Im nächsten  Turnier  - am 01.02.03 beim Tuspo Roßtal - konnten wir die Größe der Halle bereits besser 
nutzen. 

Doch vorher möchte ich von unserer F 2  Mannschaft berichten, die auch am 01.02.03 von 9-12 Uhr ihr erstes 
Turnier bestritt. Mit viel Begeisterung und großem Einsatz stellte jeder Spieler sein Können am Ball unter 
Beweis. Von den Anfeuerungsrufen der Zuschauer getragen konnten wir mit einem beachtlichen 2. Platz das 
Turnier beenden.

Am Nachmittag durfte dann die F 1 auf das Spielfeld. Nach guten Spielen (nur ein Gegentor)  musste die letzte 
Begegnung gegen Wachendorf über Platz 1 oder 2 entscheiden.
Platz 1 „ Wachendorf oder Weinzierlein ?“
Ohne Nervosität begannen wir das Spiel, und konnten schon nach kurzer Zeit 1:0 in Führung gehen.
Mit lautstarker Unterstützung der Zuschauer und diszipliniertem Spiel erzielten wir noch 3 weitere Tore zum 
Endstand von 4 : 0 .
Eine tolle Leistung beider Mannschaften. Herzlichen Glückwunsch!

Vorankündigung

Unser Turnier findet am 15.03. in der Bibertsporthalle statt.

Es ist geplant, dass ab 9 Uhr bis ca. 12 Uhr die Mannschaft der F2 spielt. Ab  12 Uhr bis 14:30 Uhr spielt dann die F 1.

Für zahlreiche Unterstützung der Eltern in Form von Kaffee, Kuchen und Mithilfe beim Verkauf von Speisen 
und Getränken wären wir sehr dankbar.
Listen zum Eintragen werden rechtzeitig bereitgestellt.

Fone: 0911-693180 & :0173-6647695 / Mail: mhstrassner@t-online.de

Be 4 you                Software-Schulung

Heinz Straßner        Individuelle PC-Schulung

MS-Office Programme Einweisungen und Schulungen an Ihrem PC - zuhause

Schulungen für SeniorenCorel - Draw
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Für das  Frühjahr liegen leider noch keine Spielpläne und Termine 
vor, weitere Informationen gibt es wie immer per Handzettel.

A C H T U N G !

Tauschbörse Fußballschuhe und Hallenturnschuhe 

Wer hat Schuhe  (auch von der E-Jugend) abzugeben?
Wer will welche erwerben?

Bitte wenden sie sich an die Trainer      
Werner Wenzler Tel. 09127/6900
Horst Schmutzer Tel. 09127/7789

Werner Wenzler
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Bericht des Abteilungsleiter Fußball

Am 17.01.2003 wurde die ordentliche Hauptversammlung mit Neuwahlen der 
Fußballabteilung durchgeführt. Es waren leider nur 21 Mitglieder anwesend.  
Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis:

1. Abteilungsleiter Andreas Behringer
2. Abteilungsleiter Herbert Daum
Schriftführer, TL Tobias Tiefel    neu im Amt
Kassier Dietmar Müller
Gesamtjugendleiter Lothar Häberer
Stv. Gesamtjugendleiter Horst Schmutzer    neu im Amt

Ich danke an dieser Stelle noch unserem Adolf Stöltzel der bisher der stv. 
Gesamtjugendleiter war und aufgrund seiner Ämterhäufung sich nicht mehr zur 
Verfügung gestellt hat. Herzlichen Dank Adolf !

Bedanken möchte ich mich auch bei allen Sponsoren, Helfern, Trainern und 
Betreuer die Woche für Woche Ihre Freizeit opfern um Ihrem Hobby 
nachzugehen. Den ohne Euch wäre kein Fußball beim ASV- WW möglich.
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Einziger Wermutstropfen, wie jedes Jahr sind natürlich unsere Finanzen. 
Unsere Abteilungskasse weist im Moment ein Minus auf. Wir werden im 
Neuen Jahr daran arbeiten und diverse Veranstaltungen durchführen um 
somit unseren Kassenstand auf Vordermann zu bringen. Wie z. B. das 
Vatertagsturnier und Jugendturniere.

Ein großer Dank auch an unsere Vollmannschaften, die sich nahezu selber 
tragen. Damit kann unser Zuschuss durch den Hauptverein fast komplett in 
die Jugendarbeit einfließen. Herzlichen Dank.

Ein ganz besonderer Dank gebührt unserer Vorstandschaft des 
Hauptvereins, die Zusammenarbeit mit Ihnen ist hervorragend und könnte 
nicht besser sein.

Sportliche Highlights konnten auch schon im neuen Jahr gefeiert werden, 
so wurde unsere A-Jugend Landkreismeister in der Halle und die 1. 
Mannschaft erreichte einen hervorragenden 4.Platz im Landkreisturnier.

Ich wünsche allen Mannschaften eine sportlich erfolgreiche Rückrunde 
und dass  die sportlichen Wünsche in Erfüllung gehen möchten.

Abteilungsleiter Fußball
Andreas Behringer
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Bericht der 1. und 2. Mannschaft

Wir begannen die Hallenturniere mit unseren Walter-Syrbe-Gedächtnistunier 
in der Bibertsporthalle in Zirndorf. Dies konnten wir zum wiederholten Male für 
uns entscheiden und die 2. Mannschaft belegte einen hervorragenden 3.Platz. 
Leider fand das Turnier nicht den gewohnten Zuspruch bei den Zuschauern, 
wir hoffen das es nächstes Jahr wieder besser wird. Ein besonderer Dank an 
die Familie Syrbe für Ihre Spende in die Mannschaftskasse. Danke.

Danach spielten wir noch in Roßtal und bei den 61èrn Ihren Turnieren mit. 
Diese endeten eher nicht so gut. In Roßtal wurde Platz 6 belegt und in Zirndorf 
Platz 10. In Zirndorf wurde allerdings die 2. Mannschaft Dritter und sorgte somit 
für eine positive Überraschung. Wobei nur ein Spiel verloren wurde gegen die 
1. Mannschaft von Frankonia im Halbfinale. Im Spiel um den 3. Platz wurde die 
1.Mannschaft des SV Großhabersdorf im Siebenmeterschießen geschlagen. 

Ende Januar begannen wir mit der Vorbereitung auf die Rückrunde. Es wird 
fleißig trainiert und vielleicht ist ja wieder so eine Rückrunde wie letztes Jahr 
möglich. Dazu ist allerdings ein Umdenken nötig, den alle haben immer noch 
nicht kapiert um was es geht.

 Langsam wird es Zeit!
Wir suchen auch einen Spielleiter, der sich um das organisatorische der 
1. Mannschaft kümmert, den die Spielführer und der Trainer schaffen es 
nicht alleine. Wir hören immer soviel verschiedene Aussagen, wie man es 
besser machen kann. Aber anpacken will keiner! Wir sind nicht so 
schlimm, wie wir uns manchmal präsentieren. Keine Angst wir beißen 
nicht.

Wir beginnen die Rückrunde am 02.03. um 15 Uhr mit dem Nachholspiel 
zuhause gegen SV Großhabersdorf und am 09.03. bei TSV Wachendorf.

Die weiteren Spiele der Rückrunde:

16.03. ASV WW - SV Seukendorf
23.03 TSV Sack - ASV WW
30.03. ASV WW - Frankonia
06.04. TSV Zirndorf - ASV WW
13.04. ASV WW - TSV Ammerndorf 2
04.05. Tuspo Fürth - ASV WW
11.05. ASV WW - Anadoluspor
18.05. SV Großhabersdorf - ASV WW
25.05. ASV WW - TSV Wachendorf
01.06. SV Wacker - ASV WW

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg im neuen Jahr und viel Spaß beim 
Kicken.

Die 1. und 2. Mannschaft
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ASV

Weinzierlein Wintersdorf

SKI
TEAM

Viva la France....

....so lautet jedes Jahr einmal, für eine Woche, das Motto des Skiteams vom 
ASV-WW. Im Jahr 2003 wurde die Vorfreude in unser Frankreichabenteuer 
etwas durch kurzfristige, krankheitsbedingte Ausfälle zweier „alter Hasen“ 
gedämpft. So musste unser „Steirer“, der Heinz Grabner, bedingt durch einen 
Skiunfall, der sich ausgerechnet eine Woche vor unserer Abfahrt ereignete, 
aussetzen. Gott seis gedankt hat er sich, wenn man das so sagen kann, nichts 
schlimmeres getan und er ist auch schon wieder in der Reha, um bei der 
Abschlussfahrt wieder in das Geschehen eingreifen zu können. Der zweite 
renomierte Ausfall war der „Motz“ Wenzler. Er hatte so massive Probleme mit 
seinem Bein, dass ein Einsatz in Meribel unmöglich war. Auch er befindet sich 
auf dem Weg der Besserung und wird bald wieder aktiv dabei sein. Beiden 
wünschen wir an dieser Stelle viel Erfolg bei Ihrer Reha.

Der Ablauf der Anreise war wie immer bestens geplant. Die 
Chaletbesetzungen hatten ihre Speisepläne besprochen und sich darauf 
geeinigt wer denn was mitzunehmen hat. So konnte es getrost den Savoyer 
Bergen entgegen gehen. 

Der Schneebericht eben für diese Region liesß uns gute Pisten-verhältnisse 
erwarten. Aber es kam noch viel besser.

Nach einer angenehmen Fahrt durch unsere Busfahrer der Firma Schielein  
durchgeführt, erreichten wir unsere Bergstation Mottaret auf 1750 Metern 
Seehöhe. Die Stimmung war wie immer hervorragend und so wurden nach 
kurzem, stressigen Ausladen und beziehen der Chalets bereits die ersten 
Granaten gerissen.

An diesem Abend hatte ein Team eine schwere Aufgabe. Der Hans und der 
Addi haben die Skipässe ausgeteilt und mussten, so haben sie erzählt, in 
jedem Chalet einen Schnaps trinken. Von anderer Seite hörte man aber, dass 
sie sich gar nicht so arg gewehrt haben.

Der Sonntag und damit der erste Skitag bescherte uns schönes, sonniges 
Wetter und die Masse fuhr nach Courchevel, um sich 
Auf den sanften Pisten für
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die Woche einzufahren. Von zwei Gruppen weiß man, dass sie sich sogar im 
Langlaufen in den Loipen von LaTanja und LaPraz versucht haben. Eine Gruppe 
hat sogar eine schwere Loipe bergauf gemeistert. Zur Freude ihres Führers. Hatte 
doch der Werner schon Zweifel, ob die Gruppe diese einmalige Gelegenheit zu 
schätzen weiß.
Der große Umschwung, so kann man das Wetter ab Montag nennen. Es schneite 
von Montag bis Mittwoch ohne Unterbrechung, manchmal sogar waagerecht 
aufgrund des starken Windes. Dies zwang uns nicht nur dazu, nur in den unteren 
Regionen zu fahren, sondern man musste einfach die Möglichkeit nutzen durch den 
exorbitanten  Tiefschnee zu schweben oder kugeln. Es wurde schon fast von 
„Powder“ gesprochen. Jedenfalls fuhr man in manchen Hängen bis zum Bauch in 
absolut feinem Pulverschnee. Dies lies uns natürlich das schlechte Wetter etwas 
vergessen. So waren wir an jedem dieser schlechten Tage auch immer 4-5 Stunden 
auf den Brettern.

Eine Folge des angehäuften Schnees war leider ein kleiner Unfall. Unser Hobi, mit 
einem neuen Ski ausgestattet, der es ihm erlaubte sich auch während der Fahrt 
endlich einmal die Umgebung anzusehen, wurde durch einen Schneehaufen 
ausgehoben und nahm dadurch unkontrolliert an Fahrt zu. So voll beschleunigend 
schoss am Roth's Karl vorbei und konnte nur noch durch ein riskantes 
Stoppmanöver mit seinem „Bremshaken“ (der Nase) seine Fahrt anhalten. Dadurch 
wurde sein Werkzeug ( Nase ) etwas lädiert und fing ganz doll an zu bluten. Eine 
sofort herbeigeeilte Ersthelferin des BGS, die Maritta, stellte sofort fest, dass die 
Verletzung schlimmer ist als sie aussieht. Man wollte die Nase sofort tamponieren 
(für alle Ersthelfer: Fabrikat OB-Mini), aber der Verletzte zeigte Härte und 
verzichtete. Anschließend sagte der Hob, er dachte er sei im Himmel und ein Engel 
beugt sich über ihn. Gut geträumt !!

Ein weiterer, absoluter Höhepunkt der Tief-Schnee-Session war die Stunt-einlage 
vom Triebi und vom Pausl. Der eine macht es vor und der ältere macht es nach, 
einen gewaltigen Flug über einen Ziehweg. Nach der Landung wurden von der 
Gruppe die Wertungskarten gezogen. Durchwegs Noten zwischen 19,8 und 20,0, 
für diese einwandfreien Flüge. 

Apropos Stand-Einlage. Der fränkische Abend war wie immer sehr gelungen.
Gulaschtopf, Oma's-Kartoffelsuppe sowie Pizzabaguette wurden zu 
Ammerndorfer, Marlot's Bowle, Sekt und Schnaps gereicht. Die Stimmung war 
ausgelassen und anstrengend. Ebenfalls schon Tradition das “Restlerssaufen” am 
Freitag.

 Dies war so  anstrengend, dass unser Chef stehend in der Küche für einige 
Stunden dahindöste. Der Arme!!

Der Donnerstag brachte dann endlich Wetterbesserung und man konnte den 
Neuschnee so richtig genießen. eine Gruppe hat ihn so genossen, dass sie mit 
dem Skibus von Meribel nach Mottaret fahren mussten. Die Bahn hat
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überpünktlich geschlossen. Tja dem Eifrigen schlägt keine Stunde  oder wer 
zu spät kommt den bestraft das Leben. Man munkelt aber das der Addi und 
der Heinz sich gerne mit der Zickengruppe kontrolliert zurückfallen ließen. 
(**grins, die Red.)

Am letzten Tag herrschte wieder Kaiserwetter und alle Gruppen beschlossen 
nach Val Thorens zu fahren. Bei eisiger Kälte kamen nicht viele auf die 
Stuttgarter Hütte und auf den Cime de Caron. Aber trotzdem war es für alle 
ein herrlicher Abschluss dieser Woche. Nicht zu vergessen die letzte Abfahrt 
vom Mont Vallon. Links von der Piste in die fast unberührten 
Tiefschneehänge, spritze der Powder noch einmal so richtig auf. Hüfthoch im 
Schnee, schwebte man über die weißen Hänge von Savoyen dem Ende 
einer super Woche entgegen.

Auch dieses Jahr bleiben die endlosen Abfahrten, die einmaligen Tief-
schneehänge und das gesellige Beisammensein unvergessen.

Hoffen wir, dass wir noch viele Jahre so grandiose Skifahrten 
unternehmen können.

Ihr seid alle herzlich dazu eingeladen !!

Euer Heinz

Ach ja, hätt mer fast vergessen, 
da waren noch zwei Skifahrer …

Du Karo, sixd du 
Jemanden vo uns ??

Na Addi, goar kann !!

Dann glab i, sin 
mer a Stund zu fraii !!
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Bericht der B-Jugend

 
Hallo Sportkameraden!

Seit dem letzten Bericht der B-Jugend hat sich bei uns nicht viel 
getan, bedingt durch die vielen Spielausfälle und die vorgezogene 
Winterpause.

Sportlich blieben wir aber trotzdem aktiv , wurde doch die gesamte 
Pause 2x wöchentlich außen durchtrainiert.

Bei jedem Wetter, frei nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes 
Wetter, sondern nur falsche Kleidung“ absolvierten unsere Jungs 
mit „Joggi“ ihre Einheiten.

Um so verwunderlicher unsere Erfolge bei unseren 
Hallenturnieren.
Zum einen belegten wir den 1. Platz bei einem Einladungsturnier 
in Roßtal, zum anderen zogen wir souverän in die 
Endrunde(01.03.2003) der Hallenlandkreismeisterschaft ein.

Vielleicht können wir einen ähnlichen Erfolg holen, wie unsere A-
Jugend die Landkreismeister wurde.
Mit sportlichem Gruß

Rudolf Stöltzel
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Bericht der Damenmannschaft

Die Damenmannschaft liegt momentan am 8.Tabellenplatz von 12 
teilnehmenden Mannschaften in der Kreisliga West.

Im Prinzip sind wir zufrieden, konnten wir doch völlig unverhofft, aber 
kämpferisch total verdient den Tabellenführer Kalbensteinberg auf 
eigenem Boden schlagen. Diese hatten wohl damit gerechnet, dass wir 
mit dem letzten Aufgebot kommen und haben uns scheinbar 
unterschätzt. Wir wollten dieses Spiel ursprünglich verlegen, weil uns 
einige Stamm-Spielerinnen fehlten, aber der Gegner ließ es nicht zu. 
So haben wir sie dann trotzdem geschlagen und innerhalb der Runde 
damit für Furore gesorgt.

Jetzt, nachdem etliche Nachholspiele auf dem Programm stehen, hoffen 
wir noch den einen oder anderen Punkt, am besten jeweils drei zu holen.

Schwierig gestaltet sich mittlerweile unsere Aufstellung. 

Durch langwierige Verletzung, Umzug, Schwangerschaft, 
Vereinswechsel, o. ä wurde unsere Kader auf ganze 10 sichere 
Spielerinnen gekürzt. 

Tatsächlich gibt es Momente, in denen wir auf ein Fortbestehen der 
Damenmannschaft hoffen.

Des weiteren wünschen  wir uns eine baldige Rückkehr von Johanna 
Schmid-Lorenz, Alexandra Schröder und Roswitha Lößlein, die sich von 
Ihren Verletzungen und Krankheiten hoffentlich bald erholen.

Erfreulich für uns ist der Neuzugang von Barbara „Babs“ Schirmer, die 
vom Tuspo Roßtal kommt und uns ab sofort im Sturm unterstützen wird.
Ihr gilt ein „Herzliches Willkommen“ in unserer Mitte.
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Unser Problem ist der Nachwuchs. Wir werden wohl früher, am besten noch 
eher eine Mädchen-Mannschaft ins Leben rufen müssen. Blickt man auf 
andere Mannschaften liegt deren Durchschnitts-Alter wohl bei ca. 18 Jahren, 
unseres wohl eher bei 30 Jahren. Wir werden dies demnächst gründlicher 
erörtern und müssen es auch, sonst werden wir die nächsten 20 Jahre wohl 
nicht mehr packen.

Richtig, die Damenmannschaft feiert am 05.07.03 ihr 20-jähriges 
Bestehen. 

An diesem Tag wollen wir einmal so richtig mit allen feiern und die 
Vorbereitungen hierfür laufen schon auf Hochtouren.

Ihr werdet davon in den nächsten Monaten hören und ich bitte Euch, 
diesen Termin schon mal vorzumerken.

Zwischenzeitlich haben wir an der offiziellen Hallenrunde teilgenommen 
und mussten mit dem 3. Tabellenplatz von fünf Mannschaften in unsere 
Gruppe zufrieden geben. Dies lag aber auch an den unterschiedlichen 
Spielklassen der einzelnen Mannschaften, von der Kreisliga über 
Bezirksliga zur Regionalliga (FCN 1) war alles vertreten. Mit zwei 
Niederlagen und zwei Siegen war da nichts mehr zu holen.

Ein weiteres Hallenturnier in Roßtal müssen wir unter Spaß abbuchen. 
Deutlich dezimiert ohne unserer Torfrau Jasmin, unserer Gabi, die gut im 
Feld spielt aber fast noch besser im Tor, wenn sie dort gebraucht wird, 
Kerstin Schnapp, usw. haben wir uns mehr oder weniger nur an einem 
Sonntag sportlich betätigt.

Als Turniermannschaft mussten wir drei Niederlagen in Folge hinnehmen 
und mit zwei Siegen das Turnier abschließen. Hier ist noch zu erwähnen, 
dass einer der Siege über den Tuspo Roßtal war und wir ihm als späteren 
Turniersieger die einzige Niederlagen neben sämtlichen Siegen 
beibrachten.

Es war zudem noch als Sondertraining zu betrachten, da wir fünf Spiele 
mit je 2 x 12 Minuten Spielzeit absolvierten, also insgesamt 2 Stunden 
Spielzeit und dies in der Halle.

Zum Schluss möchte ich noch auf unseren Trainer Günter Herrler 
hinweisen. Auch wenn ihn viele vielleicht doch noch nicht so kennen, er 
ist ein ganz prima Trainer, mit wir alle super zurechtkommen und der uns 
hoffentlich noch lange die Stange hält

Sabine Ehlert-Kohout
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Gymnastik  Wandern

Wir wandern in den Frühling...

Am 18. Mai 2003 wollen wir in die Hersbrucker Schweiz. Treffpunkt am Sonntag, kurz nach 
dem Aufstehen um 9:00 Uhr, am Vereinsheim Wintersdorf.
Bitte Fahrgemeinschaften bilden (der Spritpreis verlangt es). Die Rucksackverpflegung 
muss nur gering sein, da es eine Einkehrmöglichkeit auf halben Weg geben wird.

Herbstwanderung 2003

vom 03.10.2003 bis 05.10.2003 geht es ins

OSSERHOTEL

nach Silbersbach im Lamerwinkel im Bayer. Wald.

Doppelzimmer mit WC/DU/SAT/Hallenbad und Sauna inkl.
Halbpension mit Frühstücksbuffet und abends 3-Gang-Menue mit Salatbüfett.
Preis für 2 Übernachtungen einschließlich HP 83,00 €.

Anmeldung (nur gültig mit gleichzeitiger Anzahlung von 50,00 €) an Sepp Weidner, Telefon 
0 91 27/74 03

Überweisung bitte auf Konto Nr. 181 370 bei der Sparkasse Fürth, 
BLZ  762 500 00.

Die Restzahlung unbedingt bis 15.08.2003.

Euere Wanderführer Sepp und Tilke
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GENERALVERSAMMLUNG 2003

In der ordentlichen Generalversammlung wurden am Abend des 21.02.2003 im 
Vereinsheim Wintersdorf von 45 wahlberechtigten Mitgliedern Reiner Tiefel als 1. 
Vorstand, Theodor Förster als 2. Vorstand, Marion Süß als Hauptkassiererin, 
Dietmar Müller als deren Stellvertreter, Jürgen Wied und Tilke Floto als 
Kassenprüfer für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt und Heinz Straßner 
zu Michael Gaiers  Nachfolger als Schriftführer gewählt.

Reiner Tiefel erinnerte zunächst an die im Jahr 2002 verstorbenen Mitglieder Karl 
Müller,  Alfred Gronau und Ottmar Taubert.

Danach ließ er die Lage des Vereins Revue passieren, der seine Mitgliederzahl bei fast 
660 Mitgliedern halten konnte, die sich aber aufgrund von Doppel- und 
Mehrfachmitgliedschaften den Abteilungen nicht eindeutig zuordnen lassen.

Das Scheitern des Versuches, aus Bandenwerbung ansprechende Einnahmen zu 
erzielen, nannte Reiner Tiefel enttäuschend. Als Partner wurde daher die Fa. Susser-
Werbung gewählt, die einen Anteil von 50 % an den Einnahmen garantiert.

Angesichts der Wirtschaftslage kann aus der Vereinszeitung kein Gewinn erwartet 
werden. Kostendeckung wäre schon ein Erfolg.

Zu den geplanten Investitionen Rasenmäher und neue Jugendtore kam noch eine 
unvorhergesehene Pumpe für die Wasserzisternen am neuen Sportplatz hinzu.

Regen Besuches erfreuten sich der Kinderfasching am 03.03.2002, die Sonnwendfeier 
am 22.06.2002, die beiden Kärwas in Wintersdorf (reibungslos abgelaufene Arbeits-
dienste) und Weinzierlein (unter Dietmar Sandmanns großer Mithilfe bei der 
Organisation), das als kleines Dankeschön
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gedachte, aber auch zum Gedankenaustausch bestens genutzte Funktionärsessen 
am 04.12.2002 und die gut besuchte Seniorenweihnachtsfeier.

Reiner Tiefel dankte allen Organisatoren und Helfern sowie der Stadt Zirndorf, dem 
Stadtrat und Bürgermeister, der Sparkasse, allen Spendern, Bandenwerbern, 
Inserenten, ehrenamtlichen Mitarbeitern/-innen und Mitgliedern für ihren Einsatz bzw. 
Loyalität.

Als Schattenseiten bleiben die maue Beteiligung am Zeltabbau in Wintersdorf und die 
wohl auch künftige Nichtteilnahme am Zirndorfer Kärwaumzug.

Geehrt wurden im Jahr 2002 Georg Felbinger für 40-jährige, Werner Wenzler, Reiner 
Feiler, Eckhard Müller und Hans Ziegler für 30-jährige und Peter Helmer für 25-jährige 
Mitgliedschaft.

Aufgrund von Versäumnissen in der Vergangenheit ist allerdings bei den Ehrungen 
ein gewisser Schnitt irgendwann einmal unumgänglich.

Die Berichte der Abteilungen umfassten im Wesentlichen schon aus der 
Vereinszeitung bekannte Fakten.

Breiten Raum nahmen die Vorstellung des Haushaltsplans 2003 und der künftigen 
Gestaltung der Mitgliedsbeiträge samt anschließender Diskussionen ein .Mit großer 
Mehrheit wurde eine Beitragserhöhung beschlossen. Die neuen Beiträge könen Sie 
auf Seite 6 einsehen.

Auch an dieser Stelle kann nur nochmals betont werden, dass nur ein solider und 
ausgeglichener Haushalt unter Mithilfe und Solidarität aller seiner Mitglieder die 
Zukunft des ASV Weinzierlein-Wintersdorf sichern kann!

Der Vorstand
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Weinzierleiner A-Junioren

Hallenlandkreismeister

Das Hallenlandkreismeisterschaftsturnier, das unter der Schirmherrschaft 
von Frau Landrätin Dr. Gabrielle Pauli stand, wurde souverän von den A-
Junioren des ASV Weinzierlein/Wintersdorf gewonnen. Auf den Plätzen zwei 
und drei folgten die Mannschaften des FC Stein und des TSV Cadolzburg.

Ohne eine Niederlage aus den Vorrundenspielen und dem Endrundenturnier 
ging der ASV Weinzierlein / Wintersdorf mit  25:5 Toren und 15:0 Punkten 
verdient als Sieger der Hallenlandkreismeisterschaft hervor. Das 
entscheidende Spiel gegen den FC Stein wurde verdient mit 2:0 gewonnen. 
Als Torschützen in diesem Spiel gingen Jörg Haberstock mit einem 
sehenswerten Treffer und der Ex - Steiner Spieler Benjamin Hirschmann mit 
einem kuriosen Bandentreffer hervor. Zudem wurden Christian Schuster vom 
ASV Weinzierlein als bester Torhüter und Florian Schühlein vom TSV 
Cadolzburg als erfolgreichster  Torschütze (12 Treffer) von der Turnierleitung 
ausgezeichnet.

Die Siegerehrung nahm der Bürgermeister der Stadt Stein, Herr Gottbehüt,  
mit anerkennenden Worten für die Jugendarbeit des ASV Weinzierlein vor. 
Die Sachspenden kamen von der Sparkasse Fürth.

Ein Dank geht von den A  Junioren an die Vorstandschaft,  insbesondere 
an Reiner Tiefel für das erhaltene Glückwunschschreiben und der 
beigelegten Aufmerksamkeit. 
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Erfolge machen hungrig!!!!!

deshalb haben wir nach wie vor den Aufstieg in die Bezirksliga im Visier und 
wünschen uns die  Unterstützung aller Mitglieder, Freunde und Gönner bei 

unseren nächsten
Heimspielen.

Termine:

22.02.03 14:30 Uhr Pokalspiel gegen den Post SV    
(Bezirks-Oberliga) 

08.03.03 15:30 Uhr Punktspiel gegen 
SV 1873 Süd Nürnberg

29.03.03 15:30 Uhr Punktspiel gegen Dergah Spor

02.04.03 18:30 Uhr Punktspiel gegen 
 ESV Rangierbahnhof Nürnberg

19.04.03 16:00 Uhr Punktspiel gegen FSV Stadeln

in der noch jungen Vorbereitung haben wir bereits zwei Spiele absolviert:

- SG 83 Nürnberg (Bezirksoberliga)   3:5 
- TSV Katzwang   (Bezirksliga) 4:0

Erfreulich, dass sich die Klassenhöheren anschicken Freundschaftsspiele gegen 
unsere Kreisligamannschaft auszumachen. Es zeigt sich immer mehr, dass in 
diesem Jahr wirklich der Sprung in die Bezirksliga geschafft werden könnte.

elektro horneber

E-Mail: elektro-horneber@t-online.de90513 Zirndorf-Wintersdorf
Fax: 09127/954723
Tel:  09127/8616

Ansbacher-Str. 13
Jochen Horneber

Elektroinstallation  Wärmespeicher  Sat-Antennenanlagen  Alarmanlagen
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(Bezirks-Oberliga)
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Liebe Leser der ASV-Aktuell,

wir bitten Euch um Euere aktive Mitgestalltung
bei der Erstellung der Vereinszeitung.

Wenn Ihr also Vorschläge zur Gestaltung oder
aber auch zum Inhalt der Zeitung habt, so wendet Euch
bitte an die Vorstandschaft. Wir sind für alle Vorschläge 

dankbar.

 Ebenfalls würden wir uns über Euere Stellungnahmen
zur neuen Vereinszeitung freuen.

Annahmetermin für die nächste ASV-Aktuell ist der
 

15. Mai 2003 !!

P.S. Solltet Ihr einen Rechtschreibfehler finden, so könnt  Ihr diesen behalten.
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